
„Die perfekteste
Fälscherin aller

Spielsysteme ist die
Wirklichkeit.“

Erich Ribbeck
(Ex-DFB-Trainer)

In Kürze

Medaillen und ein Gewitter-Time-Out
34. Kiesseeregatta: Organisator Waspo 08 auch mit der Landesmeisterschaft zufrieden / 204 Teilnehmer

Göttingen. Sonnenstrahlen las-
sen die Wasseroberfläche schim-
mern. Am Ufer des Kiessees lie-
gen Kanu-Boote in den verschie-
densten Farben. Und auf dem See
selbst, da schenken Kanuten die-
ser idyllischen Szenerie Tempo
und Sportsgeist. Dynamisch
schleudern die Sportler mit ihren
Paddeln immer wieder Wasser-
tröpfchen in die Höhe. 204 Kanu-
ten aus 24 Vereinen haben an der
von der Waspo 08 organisierten
34. Kiesseeregatta teilgenommen,
die zugleich Landesmeisterschaft
der Kurzstrecke war.

„Die Veranstaltung ist aber
nicht nur für niedersächsische
Vereine reizvoll, sondern auch
für auswärtige. Schließlich kön-
nen Trainer und Zuschauer den
gesamten Rennverlauf sehen“, er-
klärte Hauptorganisator Gerd
Bode. Auf organisatorischer Ebe-

ne sei die Rou-
tineveranstal-
tung glatt ver-
laufen – abge-
sehen von ei-
ner
halbstündigen
Unterbre-
chung am
Sonnabend:
„Wir mussten

einen Gewitter-Time-Out einle-
gen, haben dann aber bei Stark-
regen weitergemacht“, so Bode.

Weil die Sportler das kühle
Nass gewohnt sind, machten die
Regenschauer während der Lang-
strecken-Wettbewerbe ihnen we-
nig aus: „Er war nicht allzu kalt,
deshalb war der Regen sogar ei-
gentlich ganz schön“, verdeutlich-
te Mia Knetsch vom BW Tegel
Berlin. Die Dreizehnjährige be-
legte nach 2000 Metern Platz drei
in ihrer Altersklasse – die Sieger-
ehrung wurde vom SPD-Ober-
bürgermeisterkandidaten Rolf-
Georg Köhler durchgeführt. Für
die höheren Altersklassen stan-
den auf der Langdistanz 5000
Meter an.

„Auf der Langstrecke ist un-
glaublich viel Taktik drin“, weiß
Waspo-Trainer Lars Bode – sei

es, um sich die Kraft richtig ein-
zuteilen, zum Energiesparen auf
der Welle des Vordermannes zu
sitzen, oder Positionskämpfe zu
meistern. „Manchmal fährt man
mit Absicht durch das Paddel ei-
nes Konkurrenten – das ist aber
spätestens beim Bierchen danach
wieder vergessen“, gab er augen-
zwinkernd ein Beispiel für die fa-
miliäre Atmosphäre.

Am Sonntag standen die Kurz-
strecken an – und damit eine
Grundsatzfrage: „Kräftige und
lange Schläge – oder kürzere und
schnellere? Das ist typabhängig“,
verriet die dreizehnjährige Julia
Büchner. Marvin Stryga vom
MKC Münden diagnostizierte
derweil „Rückenwind und fla-
ches Wasser“. Viele Zieleinläufe
waren enorm spannend, weil nur
wenige Zentimeter den Aus-

schlag über die Platzierungen ga-
ben.

So trennte den erfolgreichsten
Waspo-Kanuten, Max Staats, bei
seinem zweiten Platz über 200
Meter nicht einmal eine Viertel-
sekunde vom Sieger. Den zweiten
Platz fuhr Staats auch in den Ein-
zelwettbewerben über 500 und
5000 Meter ein. Er saß zudem
mit seinen Teamkollegen Alexan-
der Baum, Till Steffen und Lars
Bode im Vierer der Herren-Leis-
tungsklasse, die über 200 Meter
den zweiten Platz holte.

Organisator Gerd Bode ist im-
mer dann zufrieden, „wenn es ge-
lingt, faire Wettkämpfe auszu-
richten“. Und er freut sich ver-
mutlich schon jetzt darauf, die
„große Sportlerfamilie“, wie er sie
nennt, 2015 abermals am Göttin-
ger Kiessee begrüßen zu dürfen.

Von Timo Holloway

Geduldige 05er werden belohnt

Göttingen. Die A-Junioren des 1.
SC 05 haben in der Fußball-Nie-
dersachsenliga drei Punkte ein-
gefahren: Gegen den JFV Stade
gelang der Elf von Trainer Aru-
nas Zekas ein 2:0 (0:0). Der Sieg
gegen den im Angriff harmlosen,
defensiv jedoch gut stehenden
designierten Absteiger fiel den
Schwarz-Gelben schwerer als er-
wartet, fast eine Stunde lang
mussten sie auf den erlösenden
Führungstreffer warten.

Fabian Reinhardt war es, der in
der 56. Minute Stades Keeper Ni-
kolas Bohrmann mit einem plat-
zierten Flachschuss von der Straf-
raumgrenze aus überwand. Das
war erst die zweite richtig gute
Möglichkeit für die Platzherren
gewesen – vier Minuten zuvor
hatte Marco Akcay aus vollem
Lauf das Leder über die Latte ge-
droschen. Vorher hatten die Göt-

tinger zwar über weite Strecken
das Spiel bestimmt, waren jedoch
immer wieder in der gut gestaf-
felten Abwehr der Gäste hängen-
geblieben.

In ernste Gefahr, ein Tor zu
kassieren, geriet 05 fast das ge-
samte Spiel über nicht. Kurz vor
Schluss bäumte sich Stade aller-
dings doch nochmal auf, so dass
Janek Brandt gezwungen war,
dem einschussbereiten Niklas
König das Leder mit letztem Ein-
satz gerade noch vom Fuß zu
spitzeln (85.). Und nachdem Jo-
hannes Klotzsch das Leder zu
lange gehalten hatte, gab es einen
indirekten Freistoß für den JFV.
„Einer muss heraus rennen“,
brüllte Zekas seinen Mannen zu,
die sich allesamt auf der Torlinie
versammelt hatten. Und so ge-
schah es auch – ein Spieler warf
sich dem Ball entgegen und hielt

den Schuss aus sieben Metern
Entfernung mit seinem Körper
auf. Sekunden vor dem Abpfiff
spielte Daube einen klugen Pass
auf den eingewechselten Diop,
der alleine aufs Tor zueilte und
sicher zum 2:0 vollstreckte.

„Es ist eben nicht leicht, gegen
einen Gegner zu spielen, der fast
nur hinten drin steht“, resümierte
Zekas und wies darauf hin, dass
ihm fünf wichtige Akteure ge-
fehlt hatten. „Dafür, dass wir
mehreren jungen Leuten Spiel-
zeit gegeben und etwas experi-
mentiert haben, war unsere Leis-
tung okay.“ hru

1. SC 05: Klotzsch, Beckmann,
muwanga, Brandt, Daube, Thu-
nert (72. Siebert), Duell (59.
Diop), akcay, Reinhardt, Boden-
bach, Sas (59. Boran). – Tore: 1:0
Reinhardt (56.), 2:0 Diop (90.+1).

Fußball-Niedersachsenliga: A-Junioren schlagen Stade 2:0 (1:0)

DienSTag, 27. mai 2014 19sport
FrauenFuSSball

Die Spielerinnen des eSVRot-weiß
bejubeln am letzten Spieltag den
oberligaverbleib Seite 20

natIonalmannSchaFt

Bastian Schweinsteigers
wm-Teilnahme ist immer
noch nicht sicher Seite 21

ergebnISSe und tabellen

Unter anderem ergebnisse und
Tabellen zum Badminton finden
Sie auf dieser Seite Seite 20

Spitzen- und Breitensport in idyllischer Szenerie: bei der Kiesseeregatta der Waspo 08 auf dem Göttinger Kiessee. Müller

Begehrte Trophäen: die niedersächsischen Top-Athleten kämpften am
Sonntag auf den Kurzstrecken um die Landesmeisterschaft.

Zieht ab und trifft: Lamine Diop, hier im Spiel gegen Hildesheim. CR

Göttingen. Theoretisch und
auch praktisch ist es noch
möglich, dass der Führende
im Kampf um den Tageblatt-
Torjäger-Pokal, Yusuf Beyazit

(SG Lenglern),
noch vom Gro-
ner Özkan Beya-
zit abgefangen
wird. Allerdings
ist es sehr un-
wahrscheinlich,
denn der Leng-
lerner Routinier
führt mit 37 ge-

genüber 30 Treffern. Zudem
kann Yusuf mit seinem Team
am morgigen Mittwoch noch
das Nachholspiel beim SC
Hainberg bestreiten, also noch
zwei Partien Zeit hat, sein Tor-
konto weiter in die Höhe zu
schrauben. Nicht mehr in den
Wettbewerb eingreifen kön-
nen die Spieler des 1. SC 05,
die die Serie am vergangenen
Wochenende beendet haben.
37 Tore: Yusuf Beyazit (SG

Lenglern).
30 Tore: Özkan Beyazit (FC

Grone).
24 Tore: Denecke (TSV

Bremke/Ischenrode).
20 Tore: Pfitzner (SC Hain-

berg).
19 Tore: Wittkowski (TSV

Bremke/I.), Evers (SVG).
12 Tore: Psotta (SVG),

Dierks (TSV Bremke/I.).
11 Tore: Krukenberg (SV

Breitenberg), Grimaldi
(SVG).
10 Tore: Ellrott (SV Bils-

hausen), Friedrichs, Galluzzi
(beide Breitenberg), Matezki
(Sparta), Koch (FC Grone),
Weidenbach, Jünemann (bei-
de TSV Landolfshausen), Bi-
anco (SG Lenglern). vw

Beyazit will
nachlegen
Torjäger-Pokal

Gerd Bode

Keine Zulassung für
SVWilhelmshaven
Göttingen. Der norddeutsche
Fußball-Verband (nordFV) hat
dem SVwilhelmshaven die Zu-
lassung für die kommende Re-
gionalligasaison verweigert.
Das teilte der nordFV am mon-
tag mit. Begründung: Die wirt-
schaftliche leistungsfähigkeit
sei nicht gegeben. allerdings hat
wilhelmshaven, das sich mo-
mentan nach wie vor mit ju-
ristischen mitteln gegen ei-
nen Zwangsabstieg wehrt, noch
die möglichkeit, gegen den Be-
schluss eine Beschwerde einzu-
legen. auch für die abstiegsre-
gelung der oberliga ist eine Re-
gionalliga-lizensierung des SVw
von Relevanz. allerdings ist nach
der Kommissionsentscheidung
der Klassenverbleib des 1. SC 05
nur noch äußerst theoretischer
natur, denn eine oberliga-lizenz
war wilhelmshaven von der zu-
ständigen Kommission vorbe-
haltlich erteilt worden. war
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